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Otto-Schott-Chor            







Über uns


Alles muss klein beginnen, ...

1998 wird am Gymnasium Lobeda-Ost, dem jetzigen Otto-Schott-Gymnasium, ein Schulchor unter der Leitung der Musiklehrerinnen Ursula Greger und Kathrin Sadewasser (vormals Peskova) gegründet. Einmal pro Woche treffen sich bis zu 40 Schüler aus den 5. bis 12. Klassen, um miteinander zu proben.

 

Im Jahr 2000 nimmt der Chor erstmals am Daniel-Elster-Wettbewerb des Thüringer Sängerbundes teil. Dort kann er sich beim Endausscheid in Weimar den 1. Platz sichern.




... lass etwas Zeit verrinnen.

Die Gegebenheit, dass jeder Mensch älter wird, macht auch nicht vor dem Schulchor halt. Ursula Greger ist inzwischen in Rente gegangen. Einige Mitglieder sind mit der Schule fertig, doch dies mindert ihre Begeisterung für das Singen nicht. So bildet sich aus den ehemaligen Schülerinnen und Schülern der älteren Klassenstufen im Jahr 2000 der Jugendchor des Otto-Schott-Gymnasiums.

Insbesondere zeichnet sich der Chor durch sein vielfältiges Repertoire aus. Bei jedem Konzert wird der Zuschauer in eine Welt aus klassischen und traditionellen Musikstücken, aber auch aus Liedern des Musical- und Pop-Bereich entführt.

Eine große Hilfe bildet die Zusammenarbeit mit Studenten des Instituts für Schulmusikerziehung der Musikhochschule `Franz-Liszt` in Weimar. Künftige Musiklehrer unterstützen die Chorarbeit und haben so die Gelegenheit, ihre erworbenen Fähigkeiten mit Laien auszuprobieren. So bereichert Maike Jonetz-Mentzel seit 2004 den Chor nicht nur sängerisch, in der Probenarbeit und am Klavier, sondern hat auch schon einige Sätze für den Chor geschrieben, die bei den Deutschen Chorfesten in Bremen 2008 und in Stuttgart 2016 mit Sonderpreisen ausgezeichnet wurden. Seit 2010 unterstützt zudem Christian Herrmann die Chorarbeit mit Register- und Gesamtproben sowie Liedvorschlägen und frischem Wind. Im Sommer 2016 haben die beiden inzwischen gestandenen Musiklehrer die Chorleitung von Kathrin Sadewasser übernommen.




Es muss nur Kraft gewinnen, ...

Der Chor, der sich inzwischen in „Otto-Schott-Chor“ umbenannt hat und seit 2009 Mitglied des Musikvereins SCHOTT Jena e. V. ist, engagiert sich von Anfang an für viele soziale Projekte. So organisierte er zahlreiche Benefizkonzerte, bei denen erfolgreich Spenden für soziale Einrichtungen oder nach Naturkatastrophen gesammelt wurden.
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Nächste Auftritte



Samstag
25
Mai



Liebe - Traum - Erwachen      Frühjahrskonzert
20:00–21:00
TRAFO, Nollendorfer Str. 30, 07743 Jena






Dienstag
28
Mai



Tag der Vielfalt
17:30–18:00
Holzmarkt, 07745 Jena
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Chornews


Musikalischer Weihnachtskalender
27. Nov 2017  (Kommentare: 0) Kommentare


Die Idee des Muweika ist eine ganz besondere. Vom 1.12. bis zum 23.12.2017 werden 23 verschiedene Künstler einen musikalischen Weihnachtskalender in die Stadt Jena bringen. Täglich um 18 Uhr werden kleine Minikonzerte veranstaltet, natürlich begleitet von etwas Glühwein und einem guten Zweck.

Wo genau ihr uns sehen und hören könnt wird natürlich noch nicht verraten, aber wir freuen uns auf eure Unterstützung.
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        Beitrag lesen






Otto-Schott-Chor hervorragend in Stuttgart
30. Mai 2016  (Kommentare: 0) Kommentare
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Beim Deutschen Chorfest vom 26.-29. Mai 2016 in Stuttgart gewann der Otto-Schott-Chor den zweiten Platz beim Wertungssingen in der Kategorie „Zeitgenössische Vokalmusik“. Mit einem abwechslungsreichen Programm überzeugten die 34 Sängerinnen und Sänger unter der Leitung von Kathrin Peskova die Fachjury von ihrer Vielseitigkeit auf höchstem sängerischen Niveau. Dargeboten wurden neben Rudolf Mauersbergers „Wie liegt die Stadt so wüst“ das lautmalerische „Nyon Nyon“ von Jake Runestad, „Ubi Caritas“ von Paul Mealor und das japanische Fischerlied „Soran bushi“ von Akira Miyoshi. Neben dem hochkarätigen Chorklang beeindruckten die Jury besonders die Interpretation der Stücke und die mitreißende Ausstrahlung der Sängerinnen und Sänger. Die Freude am Singen wurde belohnt mit hervorragenden 23,6 von möglichen 25 Punkten. Mit dieser Punktzahl teilt sich der Chor den zweiten Platz und den zweiten Preis mit dem Kammerchor der Musikhochschule Mannheim.

Zusätzlich gewann der Otto-Schott-Chor den Sonderpreis in der Wertung „Uraufführung Volkslied“. Mit dem von Maike Jonetz-Mentzel arrangierten Lied „An der Saale hellem Strande“ konnte sich der Chor in dieser Sonderwertung gegen 17 weitere Beiträge durchsetzen und teilt sich diese Auszeichnung mit dem Jungen Kammerchor Rhein-Neckar. Das frische und abwechslungsreiche Arrangement bewies einmal mehr die Vielseitigkeit und Kreativität des Chores.

Bei zahlreichen weiteren Konzerten im Seniorenheim, am Hauptbahnhof und in mehreren Kirchen begeisterte der Chor auch die Stuttgarter und avancierte zum Publikumsliebling. „Wir haben sie beim Wettbewerb gehört und sind danach zu allen Ihren Konzerten gegangen. Für uns waren Sie die Besten!“, schwärmt eine Zuhörerin nach dem letzten Konzert in der Stuttgarter Stiftskirche.

Dem Otto-Schott-Chor war die Teilnahme am Chorfest dank der Unterstützung im Rahmen der Kulturförderung der Stadt Jena.

Am Chorfest nahmen über 300 Chöre aus ganz Deutschland teil. Unter dem Motto „Stuttgart ist ganz Chor“ fanden vier Tage lang an zwölf Standorten über 700 Konzerte, Mitsingaktionen und Wertungssingen in achtzehn Kategorien statt. Das Deutsche Chorfest initiiert vom Deutschen Chorverband findet alle vier Jahre statt.
        Beitrag lesen
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